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Aufgabe 21. 4 Punkte

Sei

M := ΓG24 =

{
24∑
i=1

aixi

∣∣∣∣∣ (a1 + 2Z, . . . , a24 + 2Z) ∈ G24

}
wobei (x1, . . . , x24) eine Orthogonalbasis ist mit 〈xi, xi〉 = 1

2 .

Sei M0 := {m ∈ M | 〈m,
∑24

i=1 xi〉 ∈ 2Z} und M1 := {m ∈ M | 〈m,
∑24

i=1 xi〉 ∈
1 + 2Z}. Setze

Λ24 := M0 ∪

(
1
2

24∑
i=1

xi + M1

)
.

Zeigen Sie: Λ24 ist ein gerades unimodulares Gitter.

Aufgabe 22. 4 Punkte

Berechnen Sie für den binären [7, 4, 3]-Hamming-Code

a) die Wahrscheinlichkeit für einen unentdeckten Fehler;

b) die Decodierfehlerwahrscheinlichkeit bei Korrektur eines Fehlers, wenn zur Über-
tragung ein binär symmetrischer Kanal mit der Symbolfehlerwahrscheinlichkeit
p = 0, 01 benutzt wird.

Aufgabe 23. 4 Punkte

Sei C 6= {0} ein perfekter [n, k, d]-Code über GF (2), wobei d = 2e+1 ist. Zeigen Sie,

dass Ad = ( n
e+1)
(d

e)
ist.

Aufgabe 24. 4 Punkte

Sei C⊥ der zum (7, 4)-Hamming-Code C duale Code. Bestimmen Sie das Gewichts-
polynom von C⊥ sowohl explizit als auch mit Hilfe des Gewichtspolynoms von C.


